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Zum Geleit

Liebe Leserinnen und Leser 
unseres Gemeindebriefes,

schon ist das neue Jahr wieder einige Wo-
chen alt. Zeit ist etwas Kostbares und Un-
wiederbringliches. Das spüre ich umso mehr, 
je älter ich werde. Ich ärgere mich über die 
Momente, wo mir die Zeit so zwischen den 
Fingern zerrinnt und weiß, dass ich die Zeit 
leider nicht anhalten kann.

Momente, in denen ich Lebensglück und 
Freude spüre, kann ich nicht dehnen, nur 
eine Weile davon zehren. Momente, die 
mich in Trauer und Angst versetzen, kann ich 
nicht verkürzen. Solche Lebenszeit legt sich 
lähmend auf die Seele und ich ahne, dass 
es mehr braucht als nur ein Aufatmen und 
Innehalten. Was aber tun, wenn man doch 
noch Zeit für dieses oder jenes bräuchte, sie 
aber einfach nicht findet?

Es gibt wohl kein Patentrezept für den richti-
gen Umgang mit Zeit und ich erlebe immer 
mal wieder, dass ich an meine Grenzen kom-
me. Den oder die wolltest du doch noch be-
suchen und hast es nicht getan. Ein Anruf, 
ein Brief, eine Abrechnung, ein Protokoll, 
eine Sitzung, ein Gespräch, eine Erwartung 
an mich – manches muß liegenblieben. Weil 
Anderes auf den Weg gebracht oder weiter-
geführt werden muß.

Dann aber den Gedanken freien Lauf zu las-
sen, weil gerade DAS jetzt dran ist - diese 
Zeit genieße ich sehr. Und weiß doch: das 
Liegengebliebene wird mich einholen. Viel-
leicht muß man lernen, das auszuhalten: es 
geht nicht alles zeitgleich.

In der Bibel, im Buch des Predigers, Kapitel 3, 
stehen die bekannten Worte: „Ein jegliches 
hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde: geboren werden 
und sterben hat seine Zeit; pflanzen hat sei-
ne Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, hat 
seine Zeit; töten und heilen hat seine Zeit; 
abbrechen und bauen hat seine Zeit; weinen 
und lachen hat seine Zeit; klagen und tanzen 
hat seine Zeit; suchen und  verlieren hat sei-
ne Zeit; behalten und  wegwerfen hat seine 
Zeit; lieben und hassen hat seine Zeit; Streit 
hat seine Zeit, Friede hat seine Zeit.“

Ja, alles braucht seine eigene Zeit … das wuß-
ten schon die Menschen vor über 2000 Jah-
ren. Eine Erkenntnis, die beruhigend klingt. 
Etwa wie: „Nach der Ebbe kommt die Flut; 
auf Regen folgt Sonnenschein; keine Nacht 
währt ewig.“  Und doch kommt es darauf an, 
allem - auch uns selbst - die Zeit zu geben, 
die manches eben braucht. Darin üben wir 
uns ein Leben lang!

Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich im Auf und 
Ab Ihres Lebens von Gott getragen wissen! 
Und vor allem wünsche ich uns allen, dass 
Friede wieder seine Zeit bekommt.

Es grüßt Sie, auch im Namen von 
Pastorin Möhr, Ihre Pastorin
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März	 „Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
	 sollt ihr ihn nicht unterdrücken.“ Levitikus (3. Mose) 19,33
Sonntag, 2.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee § Kieseler
Mittwoch, 5.	 Andacht zum Aschermittwoch um 19 Uhr § Kieseler
Freitag, 7.	 Andacht zum Weltgebetstag um 19 Uhr im Saal der Scheune,
	 anschl. „Weltladen“ und gemeinsames Essen § Möhr/Kieseler
Sonntag, 9.	 Taizé-Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee § Gruppe
Sonntag, 16.	 Abendmahlsgottesdienst § Möhr
Sonntag, 23.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee § Möhr
Sonntag, 30.	 Familiengottesdienst am Sonntag Lätare 
	 mit anschl. Kirchenkaffee/Weltladen § Möhr/Gruppe

April	 „Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ Lukas 24, 32
Sonntag, 6.	 Gottesdienst mit der Weltladen-Gruppe, 
	 anschl. Kirchenkaffee/Weltladen § Möhr
Sonntag, 13.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee/Weltladen § Kieseler
Donnerstag, 17.	Gründonnerstag Abendmahlsgottesdienst um 19 Uhr, mit Chor § Kieseler
Freitag, 18.	 Karfreitag - Gottesdienst § Möhr
	 Andacht zur Sterbestunde um 15 Uhr § Kieseler
Sonnabend, 19.	Feier der Osternacht um 22:30 Uhr § Kieseler
Sonntag, 20.	 Abendmahlsgottesdienst am Ostersonntag § Möhr
Montag, 21.	 Gottesdienst am Ostermontag § Kieseler
Sonntag, 27.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee/Weltladen § Kühn

Mai	 „Zu dir rufe ich, Herr.“ Joel 1, 19
Sonntag, 4.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee § Kieseler
Donnerstag, 8.	 Taizé-Friedensandacht anlässlich des 80. Jahrestages 
	 des Kriegsendes um 19 Uhr § Kieseler/Gruppe
Sonntag, 11.	 Gottesdienst zur Tauferinnerung 
	 mit anschl. Kirchenkaffee/Weltladen § Kieseler
Sonntag, 18.	 Abendmahlsgottesdienst zur Goldenen und Jubelkonfirmation § Kieseler
Sonntag, 25.	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
	 mit anschl.Kirchenkaffee/Weltladen § Kieseler
Donnerstag, 29.	Christi Himmelfahrt - In Lichtenhagen findet kein Gottesdienst statt, 
	 jedoch um 8:30 Uhr in der Thomas-Morus-Kirche in Evershagen

Unsere Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders angegeben, um 10 Uhr. Kindergot-
tesdienste - vorbereitet vom Kindergottesdienst-Team - finden parallel zu den regulären 
Gottesdiensten in der Sakristei statt. Ihr seid herzlich eingeladen!

Gottesdienste
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Kirchenmusik

Wöchentliche Termine 
in Lichtenhagen Dorf
Chor - dienstags 19:30 bis 21 Uhr
Gospelchor - montags 19 bis 20:30 Uhr
(ab 3. März 2025)
Kinderchor - mittwochs 16 bis 16:45 Uhr
(in der Schulzeit)

Konzerte in der Dorfkirche 
und der Pfarrscheune

Sonntag, 30. März, 17 Uhr
Musikalische Andacht zur Passion
mit Chormusik von Bruckner, Mauersber-
ger, Gjeilo, Casals, Kaminski, Lotti und Bach; 
Regionaler Projektchor
Ltg: Matthias Bönner und Andreas Hain
Dorfkirche § Eintritt frei

Sonntag, 27. April, 17 Uhr
Elfenreigen und Waldgeflüster
Ein Familienkonzert mit Gretel Wittenburg 
(Gesang und Moderation), Beate Hofmann 
(Violoncello) und Dietlind Baumgarten 
(Klavier) 
Pfarrscheune § Eintritt frei

Sonntag, 25. Mai, 17 Uhr
Familienkonzert
Eine Frühlingsgeschichte für Orgel und 
Klavier - Liesa Schubert (Klavier), Andreas 
Hain (Orgel)
Dorfkirche § Eintritt frei

Nähere Informationen zu den Konzerten 
finden Sie auf unserer Website.

Möchten Sie Mitglied werden im 
„Freundeskreis Kirchenmusik“? 
Kontakt: Uta Möhr ' 0381 1210733
E-Mail: uta.moehr@elkm.de 

Weihnachtskonzert der Kantorei 
am 22. Dezember 2024
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Taufen:
Braden Neitzel aus Nienhagen
„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“ 
Psalm 91, 11

Beerdigungen:
Anna Beckmann 
aus Elmenhorst im 92. Lebensjahr
Ursula Tober
aus Elmenhorst im 95. Lebensjahr
Andrea Richter
aus Trebsen im 61. Lebensjahr
Hartwig Schmidt
aus Elmenhorst im 91. Lebensjahr
Helga Lange
aus Lütten Klein im 94. Lebensjahr

Ursula Reinck
aus Lütten Klein im 85. Lebensjahr 
Dr. Elvira Lüdemann
aus Elmenhorst im 82. Lebensjahr 
Eva Engel 
aus Elmenhorst im 94. Lebensjahr
“Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein.” Jesaja 43, 1

Konfirmiert werden am 8. Juni 
Aus Lichtenhagen	 Albrecht Buchholz
	 Jakob Hinz
Aus Rostock	 Josephine Fietz
Aus Elmenhorst	 Oliver Hofstädter
„Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich 
wandle in deiner Wahrheit.“ Psalm 86, 11

Taufen § Beerdigungen § Konfirmationen

Ökolumne
Seit vielen Jahren gibt es in 
der Nordkirche den Aufruf, 
„ÖkoFaire Gemeinde“ zu 

werden. Diesen Titel kann eine Kirchenge-
meinde erwerben, wenn sie etliche Dinge 
im alltäglichen Leben beachtet. Regina Möl-
ler, Fachreferentin für Beratung in diesem 
Prozess, sagte uns, dass wir diese Kriterien 
gut erfüllen. Allein, wir fühlen uns noch 
nicht bereit dafür. Diese Punkte gehören zu 
den Pflichtaufgaben, weitere sechs müssen 
mindestens erfüllt werden:
•	 Verwendung von Recyclingpapier
•	 Tee und Kaffee aus ökologischem Anbau
	 und aus dem fairen Handel
•	 Hygieneartikel mit „Blauem Engel“
•	 Energiecontrolling

Im Aufruf der Nordkirche heißt es weiter:
Wir unterstützen Kirchengemeinden da-

bei, ihre Beschaffungsprozesse ökofair zu 
gestalten. Hierunter verstehen wir die kon-
sequente Berücksichtigung ökologischer 
und sozialer Auswirkungen wirtschaftlichen 
Handelns. Wir möchten dafür sorgen, dass 
unsere Konsumentscheidungen nicht dazu 
führen, dass unsere Umwelt oder Men-
schen, die mit der Herstellung oder dem An-
bau der Güter beschäftigt sind, ausgebeutet 
werden oder anderweitig Schaden nehmen. 
www.oekofaire-kirche.de

Dies ist ein hoher Anspruch. Alle Ver-
brauchsgüter und Reinigungsmittel im Le-
ben unserer sehr aktiven Kirchengemeinde 
so zu beschaffen, erfordert viel Planung und 
Umsetzung. Wie können wir das leisten? 
Mit diesen Fragen sind wir unterwegs und 
möchten gern darüber ins Gespräch kom-
men. § Conny Buck, Claus Huhndorf, Fried-
rich Heilmann
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Herzliche Einladung nach Lütten Klein

Seniorennachmittag
An jedem ersten Dienstag im 
Monat (außer Juli/August und 
Dezember) findet von 14:30 Uhr 

bis etwa 16:30 Uhr der Seniorennachmit-
tag im Mehrgenerationenhaus Lütten Klein 
statt. Es gibt Kaffee, Kuchen (ein herzliches 
Dankeschön an die Altenhelferinnen, die 
ihn reihum backen!) und immer ein interes-
santes Thema zu bereden. 4. März, 1. April, 
6. Mai, 3. Juni

Gruppe „Tanz und Bewegung
Jeden Freitag trifft sich die 
Gruppe „Tanz und Bewegung“ 
im Kinder - und Familienzentrum 

„middenmang“ Helsinkier Straße 40, um 
14 Uhr. Nach der Bewegung gibt es ein 
gemeinsames Kaffeetrinken und einen 
Wochenausklang. Leitung: Eike Wascher, 
bei Interesse melden Sie sich gerne bei ihr. 
Tel. 0171 7439064

Andacht in der Tagespflege
An jedem ersten Freitag im 
Monat laden wir um 14:30 Uhr 
zur Andacht in der Tagespflege, 

ebenfalls in „middenmang“, ein, 7. März, 
4. April, 9. Mai, 6. Juni.

Stadtteiltisch
Die Friedenskirchengemeinde 
ist außerdem beim Stadtteil-
tisch vertreten, wo sich alle 

zwei Monate Vertreterinnen und Vertre-
ter aller Einrichtungen im Stadtteil treffen, 
um sich gegenseitig über Veranstaltungen 
und wie es so läuft, zu informieren, sich die 
Highlights zu erzählen, aber auch wo Hilfe 
gebraucht wird. Der Stadtteiltisch bereitet 

das jährliche Stadtteilfest „Wir sind Lütten 
Klein“ vor, das am 27. September 2025 von 
14 bis 18 Uhr auf dem Lütten Kleiner Markt 
stattfindet. Dort ist auch der Weltladen mit 
einem Stand vertreten.

Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat bildet 
einen „Lütten Kleiner Ortsaus-
schuss“ (Pastorin Uta Möhr, Sara 

Altenburg, Conny Buck, Christel Huhndorf), 
in dem ganz speziell beraten wird, wie wir 
als Kirche im Stadtteil sichtbar sein können. 
Wir sind zum Beispiel auf der Suche nach ei-
ner geeigneten und bezahlbaren Räumlich-
keit für Kontakte und Gespräche. Vielleicht 
haben Sie ja auch Ideen, wie wir „sichtbar“ 
werden können? Sprechen Sie uns gerne an! 

Nähgruppe
Es gibt eine Nähgruppe, die sich 
im Abstand von 4 bis 6 Wochen 
an einem Sonnabend in der 

Scheune trifft. Wir haben Lust, eigene Pro-
jekte zu nähen, uns gegenseitig bei Anpro-
ben zu helfen und gemeinsam Lösungen für 
manche Nähprobleme (und vielleicht auch 
andere) zu finden. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Pastorin Möhr.

Urlaub
Pastorin Möhr ist im Urlaub 
vom 24. bis 27. April 2025, die 
Vertretung hat Pastorin Ulrike 

Dietrich in Rethwisch, Telefon: 038203 
81812 oder per Mail: rethwisch@elkm.de

Reha - Pastorin Möhr ist zur Reha vom 02. 
bis 23. Mai 2025, die Vertretung hat Pasto-
rin Kieseler, Kontakt im Impressum.
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Goldene und 
Jubelkonfirmation
Am 18. Mai 2025 wollen wir mit 
denjenigen, die 1973-75 hier 

oder in einer anderen Kirche konfirmiert 
wurden, das Fest der Goldenen Konfirmati-
on feiern. Diese Jubilare bekommen, sofern 
die Adressen erfahrbar sind, schriftliche 
Einladungen. Willkommen sind aber auch 
diejenigen, die schon auf eine Diamantene 
(60 Jahre), Eiserne (65 Jahre) oder weitere 
Jubelkonfirmation zurückblicken können. 
Diese müssen sich jedoch bitte selbst im 
Pfarramt anmelden und bekommen dann 
die nötigen Informationen. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns bei der Adressensuche behilf-
lich sein können! Danke!

Klausur des 
Kirchengemeinderates
… findet vom 8.-9. März 2025 
in Graal-Müritz statt. Wenn es 

Hinweise und Gedanken gibt, die Sie uns mit 
auf den Weg geben wollen, lassen Sie es uns 
gern wissen. Vielen Dank.

Konfirmandentreff
Die Konfirmanden der 7. Klas-
se treffen sich am 10. April und 
15. Mai um 17 Uhr (im März ist 

kein Treffen), die der 8. Klasse dienstags um 
17 Uhr, jeweils in der Pfarrscheune, Raum 2.

Weltgebetstag 
„wunderbar geschaffen“
Christinnen der Cookinseln - 
einer Inselgruppe im Südpazi-

fik, viele, viele tausend Kilometer von uns 
entfernt - laden ein, ihre positive Sichtwei-
se zu teilen: wir sind „wunderbar geschaf-

fen!“ und die Schöpfung mit uns. Ein erster 
Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazi-
fik liegenden Inseln könnte dazu verleiten, 
das Leben dort nur positiv zu sehen. Es 
ist ein Tropenparadies und der Tourismus 
der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 dort lebenden Menschen. 
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 
Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer - ist durch den ansteigenden 
Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklo-
ne extrem bedroht oder bereits zerstört. 
Welche Auswirkungen der, wegen seltener 
am Meeresboden befindlicher Rohstoffe, 
mögliche Tiefseebergbau für die Inseln und 
das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks 
haben wird, ist unvorhersehbar. Die Bewoh-
ner*innen der Inseln sind sehr gespalten, 
was den Abbau betrifft - zerstört er ihre 
Umwelt oder bringt er hohe Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, welche Position 
nehmen wir ein - was bedeutet „wunderbar 
geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hö-
ren wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen, 
der zur Liturgie dieses Gottesdienstes gehö-
ren wird?
Wir feiern den Weltgebetstags-Gottesdienst 
am Freitag, 7. März 2025 um 19 Uhr im Saal 
der Pfarrscheune und Sie sind herzlich ein-
geladen. Im Anschluss gibt es zu essen, was 
für ein gemeinsames Buffett mitgebracht 
wurde. Auch unser „Weltladen“ ist geöffnet.

Mitteilungen aus Lichtenhagen
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Nachrichten aus dem Weltladen
Mitte Januar hatte der Weltladen seine jähr-
lich stattfindende Mitgliederversammlung. 
Alle zwei Jahre wird der Vorstand neu ge-
wählt. Wir freuen uns, dass sich der bishe-
rige Vorstand wieder zur Wahl gestellt hat. 
Und so setzen Maren Voss als Vorsitzende, 
gemeinsam mit Christel Huhndorf und dem 
Schatzmeister Christian von Dorrien ihre 
kontinuierliche Arbeit für den Verein fort. 
Auf der Mitgliederversammlung wurde 
das „INKOTA-netzwerk“ vorgestellt. INKOTA 
trägt sein Programm im Namen: INformati-
on, KOordination, TAgungen. Das Netzwerk 
engagiert sich seit mehr als 50 Jahren für 
eine gerechtere Welt und will den Hunger 
bekämpfen, Armut besiegen und Globalisie-
rung gerecht gestalten. Das Netzwerk macht 
auf globale Missstände aufmerksam und 
sorgt dafür, dass Politiker*innen und Un-
ternehmen für ihr Handeln Verantwortung 
übernehmen. Gemeinsam mit Partner*in-
nen im Globalen Süden werden Menschen 
in Côte d’Ivoire, El Salvador, Ghana, Gua-
temala, Indien, Mosambik, Nicaragua und 
Vietnam bei der Durchsetzung ihrer Rechte 
und auf ihrem Weg zu einer selbstbestimm-
ten Entwicklung unterstützt. Für INKOTA 
ist aber genauso klar wie für uns: Für Ver-
besserungen im Globalen Süden braucht 
es einen strukturellen Wandel im Norden. 
Mit Bildungsangeboten unterstützen sie 
deshalb Weltläden, die ihre Kunden*innen 
informieren wollen. Auch wir nutzen dieses 
Netzwerk seit Bestehen unseres Weltladens 
für unsere Bildungsarbeit z.B. mit dem Slog-
an „Augen auf beim Schokoladenkauf“, „Von 

der Kaffeepflanze bis zur Bohne“. Wir haben 
die Fördermitgliedschaft mit einem Betrag 
von 10 Euro im Monat beantragt. Damit sind 
wir in guter Gemeinschaft mit 110 Einzel-
mitgliedern und 200 Fördermitgliedern. Mit 
dem vierteljährlich erscheinendem Nord-
Süd Magazin „südlink“ sind wir untereinan-
der verbunden und erhalten Bildungs- und 
Verteilmaterial, das wir gern an Sie weiter-
geben. Unsere Weltladenzeiten: Freitag 7. 
März: Weltgebetstag 19 Uhr in der Scheune.
An folgenden Terminen hat der Weltladen 
nach dem Gottesdienst geöffnet: 30. März, 
6. April (Gottesdienst mit dem Weltladen-
team), 13. April, 27. April, 11. Mai, 25. Mai.
§ Doris von Dorrien vom Weltladen-Team

Nähkaffee
Unser Nähkaffee unterstützt 
die Gemeindearbeit mit vielen 
unterschiedlichen Näherzeug-

nisse wie z.B. für den Basartisch, Geschen-
ke für die Christenlehrekinder, Kostüme für 
das Krippenspiel oder das Nähen von neu-
en Tischdecken für das SommerCafé. Wir 
treffen uns am 11. März, 8. April und 13. 
Mai zum Nähen in der Zeit von 9 -12 Uhr, 
im Raum 2 unserer Pfarrscheune. Herzliche 
Einladung, wir freuen uns auf Euch und Sie. 
Nähen verbindet - Nähen macht Spass - 
Nähen ist kommunikativ.

SommerCafé
Es ist noch früh im Jahr und 
dennoch sind wir schon ge-
danklich mit unserer kommen-

den Sommersaison beschäftigt. Wir freuen 
uns bereits auf viele schöne, gemeinsame 
Donnerstagnachmittage mit Ihnen in un-
serem idyllischen Pfarrgarten. Wir starten 
am 5. Juni 2025 immer donnerstags von 
14 -17 Uhr in den Monaten Juni, Juli und 
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August. Für die fleißigen Bäcker*innen, Hel-
fer*innen und Unterstützer*innen unseres 
SommerCafés laden wir herzlich zu einem 
Vorbereitungstreffen am Donnerstag, den 
8. Mai um 15 Uhr bei Kaffee und Kuchen in 
unsere Pfarrscheune ein. 
Wer kennt noch jemanden, der oder die 
uns im Team, als Bäcker*in oder auch in 
der Männergruppe unterstützen möchte? 
Vielleicht suchen Sie nach einer neuen 
Abwechslung/Beschäftigung nur über die 
Sommermonate. Wenn Sie Lust haben, in 
einem wunderbaren Team mitzuwirken, 
wenden Sie sich bitte an Conny Buck: 0172 
905 2362 oder an Gabriele Palm: 01578 
964 3534. § Gabriele Palm, im Namen des 
SommerCafé-Teams

Das Scheunen-Kino präsentiert
Liebe Freundinnen und Freunde 
des Scheunen-Kinos, wer ent-
scheidet über unseren Tod? In 

dem Filmdrama „GOTT von Ferdinand von 
Schirach“ wird diese Frage diskutiert. Bei 
uns im Scheunen-Kino am 27. März 2025 
um 19:30 Uhr zu sehen.
Ein viel beschäftigter Manager und ein Aus-
steiger treffen am 24. April 2025 in der fran-
zösischen Komödie „Die einfachen Dinge“ 
aufeinander. Erzählt wird von einer beson-
deren Freundschaft, sommerlicher Landluft 
und dem Glück abseits der Großstadt - halt 
den einfachen Dingen.
Im Wonnemonat Mai ist am 29. Mai 2025 
Wunschfilm-Abend. Sie können wählen zwi-
schen „Wunder“ - einem US-amerikanischen 
Filmdrama, einer belgischen Komödie: „Das 
brandneue Testament“ und „Die unwahr-
scheinliche Pilgerreise des Harold Fry“. 
Wenn Sie feinen englischen Humor mögen, 
wählen Sie diesen Film.
Einlass zum Scheunen-Kino ist wieder je-

weils um 19 Uhr und Beginn um 19:30 Uhr. 
Der Eintritt ist auch in diesem Jahr kosten-
frei. Stattdessen bitten wir um eine Spen-
de zur Deckung der Kosten. Das Kino-Team 
bietet in Zusammenarbeit mit dem Weltla-
den-Team eine kleine Auswahl an Knabbe-
reien an. Ihre Lieblingsgetränke stellen wir 
rechtzeitig kalt oder servieren diese auf 
Wunsch auch „stubenwarm“. 
Gerne kommen wir nach dem Film mit Ihnen 
ins Gespräch. Haben Sie Fragen oder Anre-
gungen? Vermissen Sie Ihren Lieblingsfilm? 
Sprechen Sie uns gerne an. § Isabell Zumpe, 
im Namen des Scheunen-Kino-Teams

Seniorenfrühstück
Am 4. März, 8. April und 13. Mai 
treffen wir uns um 9:30 Uhr zum 
Frühstück, Singen und Erzählen 

im Raum 6 der Pfarrscheune. Jede/r bringt 
bitte eine Kleinigkeit (Marmelade, Wurst, 
Käse) mit. Getränke, Butter und Brötchen 
werden da sein.

Bibelgespräch
Am 5. März und 9. April treffen 
wir uns um 19 Uhr zu Gespräch 
und Tee im Raum 2 der Pfarr-

scheune. Am 5. März beginnen wir jedoch 
zunächst um 19 Uhr mit der Andacht zum 
Aschermittwoch in der Kirche. Im Mai findet 
kein Treffen statt.

Frauenfrühstück
Am 20. März, am 24. April und 
am 22. Mai laden wir herzlich in 
der Zeit von 9:30 - 11:30 Uhr zu 

einem gemütlichen Frühstück und Gespräch 
in den Saal der Pfarrscheune ein. Für Bröt-
chen, Tee und Kaffee ist gesorgt. Bitte etwas 
zum Dazu-essen mitbringen, im März bitte 
nur vegetarisch/vegan.
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Frauen „kreativ“
Wir treffen uns am 26. März 
(Osterdekorationen), 9. April 
(Verschönern selbst mitge-

brachter Kerzen und Servietten-Falttechni-
ken) und 7. Mai (Sachen aus/mit Strandgut, 
bitte Bilderrahmen und Gläser mitbringen) 
um 19 Uhr im Raum 6 der Pfarrscheune. 
Angeleitet werden Sie von Maren Groll und 
Brigitte Kollmorgen. Sie sind herzlich einge-
laden. 

Skatabend
Wer Freude am Skatspiel hat 
ist herzlich eingeladen, jeweils 
sonntags am 16. März, 12. Ap-

ril (ausnahmsweise ein Samstag) und 18. 
Mai. Beginn ist um 16:30 Uhr im Raum 6 
der Pfarrscheune. Der Einsatz beträgt 6 €; 
jeder Teilnehmer geht mit einem Preis nach 
Hause. Anmeldung erwünscht bei Claus 
Huhndorf unter 0381 7688151 oder per 
Mail: rentnerclaus@yahoo.com 

Ausstellungen
In der Scheune werden vom 
6. April bis 1. Juni Skulpturen 
aus Holz zum Thema „Geschich-

ten aus der Bibel“ gezeigt. Alexander Schenk 
aus Eberswalde, 1965 geboren in Wismar, 
arbeitet seit mehreren Jahren mit unter-
schiedlichen Holzarten und lässt sich von 
deren Struktur und Form inspirieren. „Für 
mich ist jedes künstlerische Geschehen und 
Entstehen ein Wunder.“ (A. Schenk)
Ebenfalls in der Scheune wollen wir in die-
sem Jahr die „Urlaubskirchen 2025“ präsen-
tieren. Bisher wurde diese Ausstellung 9x 
in der Kirche gezeigt. Schicken Sie uns Ihre 
Außenaufnahmen von Kirchen, die Sie seit 
Oktober 2024 besucht haben und sie be-
sonders eindrucksvoll fanden. Bitte keine 

Ansichtskarten abfotografieren, es sollen 
richtig eigene Bilder sein.
Bitte schreiben Sie uns den Namen der Kir-
che, den Ort, das Land und wer das Bild 
fotografiert hat. Mitmachen kann jede und 
jeder, natürlich auch mit Handybildern. Ein 
Foto pro Person wird in der Ausstellung zu 
sehen sein, alle anderen Bilder auf unserer 
Internetseite.
Bitte senden an: friedrich.heilmann@elkm.
de. Einsendeschluss: Freitag, 12. Septem-
ber 2025 - Ausstellungseröffnung: Sonntag, 
21. September 2025, im Anschluss an den 
Gottesdienst. § Conny Buck und Friedrich 
Heilmann

Wanderung 
am Himmelfahrtstag
Unsere gemeinsame Wande-
rung führt uns am 29. Mai in 
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die östliche Kühlung. Sie fahren von Bad 
Doberan in Richtung Kröpelin, zweigen am 
Ortseingang Reddelich rechts ab nach Stef-
fenshagen, noch 500 m an der Kirche vor-
bei bis Nieder-Steffenshagen und kommen 
zum Rastplatz „Wiesengrund“, wo wir uns 
um 10 Uhr treffen wollen. Von dort geht 
ein wunderschöner Wanderweg aufwärts in 
die Kühlung mit dem Cubanzetal. Im Wald 
finden wir einen Rastplatz, wo wir eine An-
dacht halten und unser mitgebrachtes Früh-
stück verzehren wollen. Wer mitgenommen 
werden möchte kann sich gern bis zum 
25. Mai im Pfarramt melden: 0381 7698581

Frühjahrsputz
Wir treffen uns am Sonnabend, 
5. April, in der Zeit von 8 - 12 
Uhr auf dem Kirchen-, Fried-

hofs- und Pfarrgelände. Für ein kräftiges 
Frühstück ist gesorgt. Wer kann noch Ar-
beitsgeräte mitbringen?

Strand-Wandergruppe
Nach der Winterpause treffen 
wir uns wieder jeden Montag 
am „Parkplatz“ Strandweg in 

Elmenhorst um 10 Uhr zu einer gemeinsa-
men, etwa einstündigen Strandwanderung. 
Eingeladen sind alle, die Freude an der Be-
wegung in Gemeinschaft haben und viel-
leicht bisher allein nicht losgegangen sind. 

„Farbkreis 10“
Jeden Freitag in der Zeit von 
9:30 - 11:30 Uhr sind Interes-
sierte herzlich in den Raum 6 

der Pfarrscheune eingeladen. Angeleitet 
werden Sie von Frau Barbara Relitz (Kunster-
zieherin).

Stumpfe Nadeln
Handarbeiten Sie gern? Dann 
sind Sie in dieser Gruppe rich-
tig. Jeden Dienstag treffen sich 

Interessierte von 13:30 - 16 Uhr im Raum 6 
in der Scheune. Kommen Sie gern dazu! Ihre 
Ansprechpartnerin ist Frau Anita Harbach, 
Tel. 0381 7688156

Rückblick der „Stumpfen 
Nadeln“ auf das Jahr 2024
Wir, die „Stumpfen Nadeln“, 
haben auch im Jahr 2024 wie-

der fleißig stricken können. Möglich wurde 
das durch eine Zuwendung der Gemeinde 
Elmenhorst/Lichtenhagen. An dieser Stel-
le auch ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns mit Sachspenden unterstützten. 
Nur durch diese Hilfe konnten wir zur Weih-
nachtszeit bedürftigen Menschen eine klei-
ne Freude bereiten. Die von uns gefertigten 
Stücke gingen an das Kinderheim in unserem 
Dorf, das die Gemeinschaftsunterkunft für 
geflüchtete Menschen in Bad Doberan, die 
Seemannsmission im Rostocker Hafen, das 
Obdachlosenasyl, die Neugeborenenstation 
in Rostock sowie eine Einrichtung für Men-
schen mit körperlicher Beeinträchtigung. Im 
Ergebnis waren es weit über 550 Stricksa-
chen. Die „Stumpfen Nadeln“ wünschen ein 
frohes und gesundes Jahr 2025 und hoffen, 
auch in diesem Jahr wieder viele Strickpro-
jekte umsetzen zu können. § Im Namen der 
„Stumpfen Nadeln“, Anita Harbach

Männergruppe
Diese Gruppe organisiert den 
Auf- und Abbau für das während 
der Sommermonate wöchent-

lich stattfindende SommerCafé im Pfarrgar-
ten. Aber auch sonst sind die Männer bereit, 
bei anderen Gemeindeveranstaltungen zu 
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helfen oder Reparaturarbeiten auszufüh-
ren. Gern gehen wir monatlich gemeinsam 
bowlen. Vielleicht haben auch Sie Lust, sich 
unserer Gruppe anzuschließen? Dann mel-
den Sie sich bitte bei Hans-Joachim Engel, 
der diese Gruppe leitet: 0381 7682051

10 Jahre Männergruppe 
Anfang 2025 feiert die Männer-
gruppe der Friedenskirchen-
gemeinde Lichtenhagen ihr 

10-jähriges Jubiläum. Es begann wie folgt: 
Nach der Gründung des SommerCafés im 
Jahr 2014 waren sofort einige tatkräfti-
ge Männer bereit, sich jeden Donnerstag 
einzubringen und uns zu unterstützen. Sie 
stellten Tische und Bänke auf und halfen 
bei Bedarf dem SommerCafé-Team. Auf-
grund der großen Resonanz bereits im ers-
ten Jahr, behördlicher Vorgaben durch das 
Gesundheitsamt und um die Arbeit des 
SommerCafé-Teams zu erleichtern, wurde 
der Bau eines Gartenhäuschens mit ent-
sprechender Grundfläche im Pfarrgarten 
geplant. Der Bauausschuss der damaligen 
Kirchengemeinde Lichtenhagen Dorf starte-
te im Gemeindebrief „Frühjahr 2015“ einen 
Hilfeaufruf an die Männer der Gemeinde 
mit dem Ergebnis, dass sich zum 1. Treffen 
am 12. März 2015 bereits 11 Männer mit 
unterschiedlichen handwerklichen Bega-
bungen zusammenfanden. Hans-Joachim 
Engel übernahm die Leitung dieses „Män-
ner-Sommer-Café Teams“, welches schnell 
„Männergruppe“ genannt wurde und bis 
heute so heißt. Damals wie heute brauchen 
wir Elektriker, Tischler, Allround-Talente, 
Handlanger, Organisatoren - Männer, die 
anpacken! Sofort wurde die kommunale 
Gemeinde um Unterstützung gebeten, eine 
Grube für die Pflasterung ausgehoben, das 
Gartenhaus gekauft und aufgebaut sowie 

ein Pavillon für die Kuchen- und Kaffeeaus-
gabe errichtet. Die Wasser- und Stroman-
schlüsse wurden gelegt und das Häuschen 
mit Küchenmöbeln und Spüle ausgestattet.

Das SommerCafé-Team war glücklich und 
dankbar über diese unglaublich schnelle 
Einsatzbereitschaft der sich so zusammen-
gefundenen Männergruppe. Ende Mai war 
alles fertiggestellt und die 2. Saison konnte 
unter Einhaltung aller Hygienebedingungen 
starten. Weiterhin unter großer Beteiligung 
trifft sich bis heute jeden Donnerstag wäh-
rend der Saison die Gruppe, um Stühle, 
Tische, Bänke, Sonnenschirme etc. aufzu-
bauen und uns übers Jahr immer hilfreich 
zur Seite zu stehen. Sie engagieren sich 
auch zu vielen anderen Gelegenheiten wie 
z.B. Frühjahrs- und Herbstputz, Adventsfei-
er der Kirchengemeinde mit der Kommune, 
das Aufstellen des Weihnachtsbaums in der 
Kirche und vieles mehr. Immer wenn hand-
werkliche Tätigkeiten oder kräftige Hände 
benötigt werden, wenden wir uns an un-
sere Ansprechpartner Hans-Joachim Engel 
oder Horst Mund, der ebenfalls von Anfang 
an dabei ist. Sie treffen sich zudem immer 
traditionell 1x im Monat zum Bowlen und 
Essen. Im Frühjahr und Herbst schließt sich 
bereits traditionell das SommerCafé-Team 
dem an. 
Was uns am meisten erstaunt hat, ist diese 
wunderbare, soziale Gruppe der Männer. 
Durch die gemeinsamen Aktivitäten fanden 
sich alle neu zusammen und bilden eine ei-
gene, eingeschworene Gemeinschaft – stets 
offen für interessierte Männer, die sich der 
Gruppe anschließen wollen.

Wir gratulieren herzlich zum 10-jährigen Ju-
biläum und bedanken uns auf diesem Wege 
und im Gottesdienst am 4. Mai im Namen 
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des Kirchengemeinderates der Friedens-
kirchengemeinde Lichtenhagen und des 
SommerCafé-Teams für die gemeinsamen 
Jahre, in denen ihr uns derart tatkräftig un-
terstützt habt und nicht müde geworden 
seid, auf unsere handwerklichen Wünsche 
einzugehen. § Gabriele Palm im Namen des 
SommerCafé-Teams

Wo ist Ihr altes Handy?
Kommt Ihnen diese Frage be-
kannt vor? Ja, im Gemeinde-
brief vor zwei Jahren haben wir 

die gleiche Frage gestellt und nun wieder-
holen wir sie. Denn das Problem ist immer 
noch das gleiche: Wir wollen Bewusstsein 
wecken für die Aktion „Rohstoff-Kreislauf 
statt Einbahnstraße“ bei der Nutzung von 
Rohstoffen, um zu mehr globaler Gerech-
tigkeit beizutragen. In diesem Jahr rufen wir 
zusammen mit dem INKOTA–netzwerk auf 
und sammeln bis Ende April in einer Box im 
Foyer der Scheune. Aktuell können nur Han-
dys OHNE Akku gesammelt werden.

Im Aufruf vom INKOTA-netzwerk heißt es:
Geschätzte 200 Millionen Handys liegen 
bundesweit ungenutzt in den Schubladen 
unserer Haushalte. Dabei enthalten sie 
wertvolle Rohstoffe wie Gold, Silber und 
Kupfer. Diese Schätze wollen wir heben und 
die Mobiltelefone entweder wiederaufbe-
reiten oder dem fachgerechten Recycling 
zuführen. Denn dadurch schützen wir die 
Umwelt und das Klima – insbesondere auch 
in Ländern des Globalen Südens. Dafür 
brauchen wir die Unterstützung vieler Men-
schen: sammle mit uns alte Mobiltelefone!
Was passiert mit den gesammelten Handys? 
Für den gesamten Rücknahme- und Recy-
clingprozess, der vollständig in Deutschland 
stattfindet, ist die Foxway GmbH zuständig. 

Die gesammelten Handys werden geprüft 
und nutzbare Geräte(teile) werden aufbe-
reitet oder ausgebaut. Das gilt für ca. 15 % 
der Smartphones. In diesem Prozess wer-
den die Daten sorgfältig gelöscht. Die rest-
lichen 85 % der Geräte werden bei einem 
Unternehmen fach- und umweltgerecht 
zerkleinert und geschreddert. Im Anschluss 
werden die geschredderten Teile einge-
schmolzen.
Was passiert mit dem Erlös der Handys?
Von den Erlösen aus dem Recycling und 
Verkauf erhält die Handyaktion vom Ko-
operationspartner der Deutschen Telekom, 
Foxway GmbH, 50 Cent pro Gerät. Damit 
wird das Projekt „Wasser kennt keine Gren-

Handy-Sammelbox im Foyer der Scheune, 
bis Ende April 2025, bitte unbedingt Akku 
ausbauen
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zen“ der Partnerorganisationen von INKOTA 
in El Salvador und Guatemala unterstützt. 
Sie setzen sich gegen die Wasserverschmut-
zung ein, die durch den Abbau von Gold und 
Silber verursacht wird. § Cordula Heilmann 
und Simona Ellenrieder

Tausch mit! – Saatgut
Im Märzen der Gärtner die Mus-
keln anspannt. Er setzt seine 
Beete und Wiesen in Stand. Er 

grubbert den Boden, er harkt und er sät und 
rührt seine Hände früh morgens und spät.
Und um säen zu können braucht man Saat-
gut! Hoffentlich wurde letztes Jahr welches 
gewonnen, eingetütet, beschriftet. Wir 
starten die Saatgut-Box 3.0 im März in der 
Scheune. Interessierte können gern Saat-
gut mitnehmen, dalassen, tauschen, damit 
Pflanzen im Garten blühen, bestäubt wer-
den, Früchte tragen und neue Samen bilden 
für das nächste Jahr. Mitmachen lohnt sich!
§ Carola Wolf und Christel Huhndorf

Besuchsdienstgruppe
Diese Gruppe Ehrenamtlicher, 
die sich im Besuchsdienst en-
gagieren, trifft sich am 10. April 

um 15 Uhr im Raum 2 der Pfarrscheune zum 
gegenseitigen Austausch und Vorbereiten 
weiterer Besuche.

E-Mail-Service
Damit Sie Nachrichten aus un-
serer Kirchengemeinde nicht 
verpassen, bieten wir einen 

E-Mail-Service an. Sie bekommen immer 
dann eine Mail, wenn etwas Neues auf unse-
rer Internetseite erschienen ist, ein Stichwort 
oder Link zur entsprechenden Internetseite, 
so kurz wie möglich. Bitte senden Sie eine 
Mail an info@dorfkirchelichtenhagen.de, 

wenn Sie diesen Service nutzen wollen. 
Abmeldung ist jederzeit möglich - und Ihre 
E-Mail-Adresse wird nur für diesen Service 
verwendet und natürlich nicht weitergege-
ben.

DANKE!
Unser Weihnachtsbaum, der 
unsere Kirche zu Weihnachten 
schmückte, war eine Spende 

vom Hof Stuhr aus Elmenhorst. Wir danken 
ganz herzlich dafür!

Termine zum Vormerken!
§ 5. Juni: Start des SommerCa-
fés, donnerstags von 14 -17 Uhr
§ 8. Juni: Konfirmation am 

Pfingstsonntag § 9. Juni: 11 Uhr Regional-
gottesdienst am Pfingstmontag in Althof 
§ 28. Juni: Gemeindefest § 27. Juli - 1. Au-
gust: Kinderfreizeit in Wismar „Der kleine 
Tag“ § 29. August: Karibischer Abend mit 
dem „Trio Saoco“ aus Havanna § 9. Septem-
ber: Senioren-Sommerfest
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Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort
M

är
z

01.03. Sa 9:30 Uhr Familienzeit Scheune
04.03. Di 9:30 Uhr Seniorenfrühstück Scheune
04.03. Di 14:30 Uhr Seniorennachmittag MGH Lütten Klein
05.03. Mi 19:00 Uhr Andacht zum Aschermittwoch Kirche
05.03. Mi 19:30 Uhr Bibelgespräch, nach der Andacht Scheune
07.03. Fr 14:30 Uhr Andacht in der Tagespflege middenmang
07.03. Fr 19:00 Uhr Andacht zum Weltgebetstag Scheune
11.03. Di 9:00 Uhr Nähkaffee Scheune
16.03. So 16:30 Uhr Skatabend Scheune
20.03. Do 9:30 Uhr Frauenfrühstück Scheune
26.03. Mi 19:00 Uhr Frauen „kreativ“ Scheune
27.03. Do 19:30 Uhr Scheunenkino Scheune

Ap
ril

01.04. Di 14:30 Uhr Seniorennachmittag MGH Lütten Klein
04.04. Fr 14:30 Uhr Andacht in der Tagespflege middenmang
05.04. Sa 8-12 Uhr Frühjahrsputz Scheune
06.04. So 11:00 Uhr Ausstellungseröffnung Scheune
08.04. Di 9:00 Uhr Nähkaffee Scheune
08.04. Di 9:30 Uhr Seniorenfrühstück Scheune
09.04. Mi 19:00 Uhr Frauen „kreativ“ Scheune
09.04. Mi 19:00 Uhr Bibelgespräch Scheune
10.04. Do 15:00 Uhr Besuchsdienstgruppe Scheune
10.04. Do 17:00 Uhr Konfirmandentreff 7. Klasse Scheune
12.04. Sa 9:30 Uhr Familienzeit Scheune
12.04. Sa 16:30 Uhr Skatabend Scheune
24.04. Do 9:30 Uhr Frauenfrühstück Scheune
24.04. Do 16:30 Uhr Scheunenkino für Kinder Scheune
24.04. Do 19:30 Uhr Scheunenkino Scheune

M
ai

06.05. Di 14:30 Uhr Seniorennachmittag MGH Lütten Klein
07.05. Mi 19:00 Uhr Frauen „kreativ“ Scheune
08.05. Do 19:00 Uhr Taizé-Friedensandacht Kirche
09.05. Fr 14:30 Uhr Andacht in der Tagespflege middenmang
13.05. Di 9:00 Uhr Nähkaffee Scheune
13.05. Di 9:30 Uhr Seniorenfrühstück Scheune
15.05. Do 17:00 Uhr Konfirmandentreff 7. Klasse Scheune
17.05. Sa 9:30 Uhr Familienzeit Scheune
18.05. So 16:30 Uhr Skatabend Scheune
22.05. Do 9:30 Uhr Frauenfrühstück Scheune
22.05. Do 16:30 Uhr Scheunenkino für Kinder Scheune
22.05. Do 19:30 Uhr Scheunenkino Scheune
29.05. Do 10:00 Uhr Wanderung am Himmelfahrtstag Steffenshagen

MGH: Mehrgenerationenhaus Lütten Klein
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Kirche mit Kindern

Christenlehre
Alle Schulkinder der 1.- 6. Klasse 
(gern auch ungetaufte Kinder, 
die einfach mal „reinschnup-

pern“ möchten) sind herzlich eingeladen. 
Conny Buck, unsere Gemeindepädagogin 
und Andreas Hain, unser Kantor, gestalten 
gemeinsam mit und für die Kinder die An-
gebote.
Montags von 13 - 14 Uhr Klasse 1 (Kinder 
werden vom Hort abgeholt und zurückge-
bracht) von 14 - 15 Uhr Klasse 2 - 4
Mittwochs von 15 - 16 Uhr Klasse 2 - 4 und 
16:45 - 17:45 Uhr Klasse 5 - 6

Familienzeit 
Wir laden zu einer Familien-
zeit ein. Kleinere Kinder (0-5 
Jahre) und Geschwister so-

wie deren Eltern/ Großeltern erwartet ein 
fröhlicher, bunter Samstagvormittag von 
9:30 - 11:30 Uhr in unserer Pfarrscheune in 
Lichtenhagen. 

§ 1. März 2025 - Kreativ rund um eine Ge-
schichte mit Conny Buck. § 12. April 2025 - 
Alles rund um die Musik mit Andreas Hain, 
§ 17. Mai 2025 - Kreativ rund um eine Ge-
schichte mit Conny Buck. 
Lasst Euch überraschen, wir freuen uns auf 
Euren Besuch.

Familiengottesdienst
Herzliche Einladung am 
30. März um 10 Uhr zum Fami-
liengottesdienst Lätare - über-

setzt „FREUE DICH“ mit unseren Christen-
lehrekindern und dem Kinderchor.

Scheunen-Kino für Kinder
Liebe Kinder, Eltern und Großel-
tern, im März findet leider kein 
Scheunen-Kino statt. 

Am Donnerstag, dem 24. April 2025 um 
16:30 Uhr erwarten wir euch zum Scheu-
nen-Kino. Wir schauen mit euch „Checker 
Tobi und das Geheimnis unseres Planeten“. 
Tobi findet diesmal eine geheimnisvolle Fla-
schenpost. (Altersempfehlung ab 7 Jahren).
Am Donnerstag, dem 29. Mai 2025 „flie-
gen“ wir mit euch in einen Zauberwald. Hier 
findet Zauberer Kwark ein Ei. Merkt euch 
„Fuxia, die Minihexe“ vor. Los geht es um 
16:30 Uhr. (Altersempfehlung ab 7 Jahren)
Denkt auch an euren Kino-Treuepass. Ihr 
wisst, wer fünf Treuepunkte hat, bekommt 
eine Überraschung.
Anstatt des Eintritts bitten wir um eine klei-
ne Spende. Wasser stellen wir kostenlos für 
euch bereit. Kleine Knabbereien oder etwas 
Süßes können im Weltladen erworben wer-
den. Wir freuen uns auf euch. § Eure Isa, im 
Namen des Scheunen-Kino-Teams
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WANN UND WO: DIE KOSTENABENTEUERLUSTIGE

MUSICALSCHAUSPIEL KULISSEN UND
REQUISITENWir gestalten die Musik kreativ

gemeinsam mit Stimme und Körper

Wir schreiben und
spielen unser Stück Wir bauen das

Kinder zwischen 7 und
12 Jahren sind hier

genau richtig! 

Vom 27.7. bis 1.8.25 in
Wismar inkl. Aufführung

in Bad Doberan

180€ pro Kind,
Geschwisterrabatt u.a.

möglich
Anmeldung und Info bei Cornelia Buck: cornelia.buck@elkm.de  Tel:

01729052362

27.07.-01.08.2025
 Sommerfreizeit 2025 für Kinder

Gemeinden der Region
Doberan in der JH Wismar

Gemeindepädagog:innen und 
Kirchenmusiker:innen der

TAG
Auf dem Lichtstrahl zur Erde

und zurück

von Rolf Zuckowski
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Bilder aus unserem Gemeindeleben

Bläsergruppe um Frau Bubber beim Martinstag am 11.11.2024

Die erste Kerze am Adventskranz wird angezündet
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Treffen mit der Partnergemeinde aus Hamburg Sasel am 09.11.2024

Krippenspiel der Christenlehrekinder am Heiligen Abend
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Bankverbindungen | Adressen | Impressum

Bankverbindungen
Kirchengemeinde Lichtenhagen 
Evangelische Bank Schwerin
IBAN: DE26 5206 0410 0005 3601 45

Pastorin Anke Kieseler
Admannshäger Weg 4
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
' 0381 7698581
Sprechzeiten nach Vereinbarung oder:
dienstags, 8  - 9 Uhr und 
mittwochs, 17 - 18 Uhr
lichtenhagen-frieden@elkm.de
www.dorfkirchelichtenhagen.de

Pastorin Uta Möhr
Postadresse: Admannshäger Weg 4
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
' 0381 1210733
uta.moehr@elkm.de

Kantor Andreas Hain
' 0177 8173457, andreas.hain@elkm.de

Gemeindepädagogin Conny Buck
' 0172 9052362, cornelia.buck@elkm.de

2. Vorsitzender des KGR 
Friedrich Heilmann
' 0163 5030710 
friedrich.heilmann@elkm.de

Küsterin Christel Paepcke
' 0157 87995087

Friedhofsmitarbeiter Dirk Wendt
Zu erreichen werktäglich auf dem 
Friedhofs- und Pfarrgelände

Förderverein zum Erhalt des 
Kirchenensembles Lichtenhagen e.V.
foelido@gmx.de 
Vorsitzende: Ulrike Küster 
' 0381 7787610
Spendenkonto: OSPA Rostock
IBAN: DE23 1305 0000 0460 0062 40 

„Weltladen Lichtenhagen Dorf e.V.“ 
Vorsitzende: Maren Voss
Kontakt: Christel Huhndorf
' 0381 7688151, chr_huhndorf@web.de

Nutzung der Pfarrscheune
Anfragen an Frau Regina Bernt
' 01514 0322486

Partnergemeinde Hamburg Sasel
www.kirche-sasel.de
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